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ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs beziehungsweise des Gemischs und des Unternehmens 

1.1. Produktidentifikator 

Produktform : Gemisch 
Produktname : Mevalone 
UFI : THPV-P0X8-Q00V-X5KC 
Produktcode : 3AEY 
Synonyme : Microparticle Encapsulated Terpene 

1.2. Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von denen abgeraten wird 

Relevante identifizierte Verwendungen 
Hauptverwendungskategorie : Gewerbliche Nutzung 
Verwendung des Stoffs/des Gemischs : Landwirtschaftliche Pestizide 

Verwendungen, von denen abgeraten wird 
Einschränkungen der Anwendung : Nur für die hierfür vorgesehenen Anwendungen verwenden. 

1.3. Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt 

1.4. Notrufnummer 

Notrufnummer : +44 (0) 1285 359555 (Monday to Friday, 09:00 to 17:00 UK) 
 

Land/Region Organisation/Firma Anschrift Notrufnummer Anmerkung 

Deutschland Giftberatung Virchow-Klinikum, 
Medizinische Fakultät der Humboldt - 
Universitat zu Berlin 
Abt. Innere Medizin mit Schwerpunkt 
Nephrologie und Intensivmedizin 

Augustenberger Platz 1 
13353   

  

Deutschland Klinik für Intensiv- und Notfallmedizin, 
Klinikum Nürnberg 
Institut für Biomedizin des Alterns, 
Universität Erlangen-Nürnberg 

Professor-Ernst-Nathan-
Straße 1 
90419   

+49 (0) 911 398 2451  

Deutschland Giftnotruf der Charité - 
Universitätsmedizin Berlin 
CBF, Haus VIII (Wirtschaftgebäude), UG 

Hindenburgdamm 30 
12203   

+49 (0) 30 19240  

Deutschland Informationszentrale gegen Vergiftungen 
Klinik und Poliklinik für Allgemeine 
Pädiatrie, Zentrum für Kinderheilkunde, 
Universitätsklinikum Bonn 

Gebäude 30, ELKI (Eltern-
Kind-Zentrum) 
Venusberg-Campus 1 
53127 Bonn  

+49 (0) 228 19240  

Deutschland Giftnotruf Erfurt 
Gemeinsames Giftinformationszentrum 
der Länder Mecklenburg-Vorpommern, 
Sachsen, Sachsen-Anhalt und Thüringen, 
c/o HELIOS Klinikum Erfurt 

Nordhäuser Straße 74 
99089   

+49 (0) 361 730 730  

Lieferant 
Eden Research plc 
67C Innovation Drive 
Milton Park 
Oxfordshire, OX14 4RQ 
UK 
T +44 (0)1285 359555 
info@edenresearch.com, http://www.edenresearch.com/ 

Händler 
Eden Research Europe 
Suite 108, Q House, 
76 Furze Road, Sandyford Business Park, 
Dublin 18 
Republic of Ireland 
T +44 (0)1285 359555 
info@edenresearch.com, http://www.edenresearch.com/ 

mailto:info@edenresearch.com
http://www.edenresearch.com/
mailto:info@edenresearch.com
http://www.edenresearch.com/
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Land/Region Organisation/Firma Anschrift Notrufnummer Anmerkung 

Deutschland Vergiftungs-Informations-Zentrale 
Universitätsklinikum Freiburg, Zentrum für 
Kinder- und Jugendmedizin 

Breisacher Str. 86b 
79110   

+49 (0) 761 19240  

Deutschland Giftinformationszentrum-Nord der Länder 
Bremen, Hamburg, Niedersachsen und 
Schleswig-Holstein (GIZ-Nord) 
Universitätsmedizin Göttingen - Georg-
August-Universität 

Robert-Koch Straße 40 
37075   

+49 (0) 551 19240  

Deutschland Informations- und Beratungszentrum für 
Vergiftungsfälle 
Klinik für Kinder- und Jugendmedizin, 
Universitätsklinikum des Saarlandes, 
Geb. 9 

Kirrberger Straße 100 
66421   

+49 (0) 6841 19240 kein Firmenservice 

Deutschland Giftinformationszentrum der Länder 
Rheinland-Pfalz und Hessen 
Klinische Toxikologie, Universitätsmedizin 
der Johannes Gutenberg-Universität 
Mainz 

Langenbeckstraße 1 
Gebäude 601 
55131 Mainz  

+49 (0) 6131 19240  

Deutschland Giftnotruf München 
Toxikologische Abteilung der II. Med. 
Klinik und Poliklinik rechts der Isar der 
Technischen Universität München 

Ismaninger Straße 22 
81675 München  

+49 (0) 89 19240  

Deutschland Giftnotruf der Charité - 
Universitätsmedizin Berlin 

Hindenburgdamm 30 
12203   

+49 (0)30 30686700  

ABSCHNITT 2: Mögliche Gefahren 

2.1. Einstufung des Stoffs oder Gemischs 

Einstufung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP] 
Schwere Augenschädigung/Augenreizung, Kategorie 2 H319   
Sensibilisierung der Haut, Kategorie 1 H317   
Chronisch gewässergefährdend, Kategorie 3 H412   
Wortlaut der H- und EUH-Sätze: siehe Abschnitt 16 

Schädliche physikalisch-chemische, gesundheitliche und Umwelt-Wirkungen 
Keine weiteren Informationen verfügbar 

2.2. Kennzeichnungselemente 

Kennzeichnung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP] 
Gefahrenpiktogramme (CLP) : 

 

     

  GHS07      
Signalwort (CLP) : Achtung 
Enthält : Eugenol; Geraniol; Thymol 
Gefahrenhinweise (CLP) : H317 - Kann allergische Hautreaktionen verursachen. 

H319 - Verursacht schwere Augenreizung. 
H412 - Schädlich für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung. 

Sicherheitshinweise (CLP) : P264 - Nach Gebrauch die Hände gründlich waschen. 
P280 - Schutzhandschuhe, Schutzkleidung, Augenschutz tragen. 
P302+P352 - BEI BERÜHRUNG MIT DER HAUT: Mit viel Wasser und Seife waschen. 
P305+P351+P338 - BEI KONTAKT MIT DEN AUGEN: Einige Minuten lang behutsam mit 
Wasser spülen. Eventuell vorhandene Kontaktlinsen nach Möglichkeit entfernen. Weiter 
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spülen. 
P333+P313 - Bei Hautreizung oder -ausschlag: Ärztlichen Rat einholen/ärztliche Hilfe 
hinzuziehen. 
P337+P313 - Bei anhaltender Augenreizung: Ärztlichen Rat einholen/ärztliche Hilfe 
hinzuziehen. 
P362+P364 - Kontaminierte Kleidung ausziehen und vor erneutem Tragen waschen. 
P501 - Inhalt/Behälter in Übereinstimmung mit den nationalen Vorschriften einer 
Entsorgung zuführen. 

EUH Sätze : EUH401 - Zur Vermeidung von Risiken für Mensch und Umwelt die Gebrauchsanleitung 
einhalten. 

 

2.3. Sonstige Gefahren 

Dieser Stoff/Gemisch erfüllt nicht die PBT-Kriterien der REACH-Verordnung, Anhang XIII. 
Dieser Stoff/Gemisch erfüllt nicht die vPvB-Kriterien der REACH-Verordnung, Anhang XIII. 
Enthält keine PBT und/oder vPvB-Stoffe ≥ 0,1%, bewertet gemäß REACH Anhang XIII 
 

Komponente 

Stoffe, die die PBT-Kriterien gemäß REACH Anhang 
XIII nicht erfüllen 

Eugenol (97-53-0), Geraniol (106-24-1), Thymol (89-83-8) 

Stoffe, die die vPvB-Kriterien gemäß REACH Anhang 
XIII nicht erfüllen 

Eugenol (97-53-0), Geraniol (106-24-1), Thymol (89-83-8) 

 
Das Gemisch enthält keine Stoffe mit endokrinschädlichen Eigenschaften (gemäß REACH Artikel 59 Absatz 1 oder Verordnung 2017/2100 oder 
Verordnung 2018/605) in einer Konzentration von ≥ 0,1 % 
 

ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen 

3.2. Gemische 

Name Produktidentifikator % Einstufung gemäß Verordnung 
(EG) Nr. 1272/2008 [CLP] 

Geraniol CAS-Nr.: 106-24-1 
EG-Nr.: 203-377-1 
EG Index-Nr.: 603-241-00-5 
REACH-Nr.: 01-2119552430-
49 

5 – 9,99 Skin Sens. 1, H317 
Eye Dam. 1, H318 
Skin Irrit. 2, H315 

Thymol CAS-Nr.: 89-83-8 
EG-Nr.: 201-944-8 
EG Index-Nr.: 604-032-00-1 
REACH-Nr.: 01-2119511177-
46 

5 – 9,99 Acute Tox. 4 (Oral), H302 (ATE=500 
mg/kg Körpergewicht) 
Skin Corr. 1B, H314 
Aquatic Chronic 2, H411 

Eugenol CAS-Nr.: 97-53-0 
EG-Nr.: 202-589-1 
REACH-Nr.: 01-2119971802-
33 

3 – 5 Eye Irrit. 2, H319 
Skin Sens. 1B, H317 

Wortlaut der H- und EUH-Sätze: siehe Abschnitt 16 
 

ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-Maßnahmen 

4.1. Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahmen 

Erste-Hilfe-Maßnahmen allgemein : Bei Unwohlsein ärztlichen Rat einholen/ärztliche Hilfe hinzuziehen. 
Erste-Hilfe-Maßnahmen nach Einatmen : Die Person an die frische Luft bringen und für ungehinderte Atmung sorgen. Bei 

Symptomen der Atemwege: GIFTINFORMATIONSZENTRUM oder Arzt anrufen. 
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Erste-Hilfe-Maßnahmen nach Hautkontakt : Kontaminierte Kleidung ausziehen und vor erneutem Tragen waschen. Behutsam mit viel 
Wasser und Seife waschen. Beim Auftreten von Symptomen einen Arzt aufsuchen. 

Erste-Hilfe-Maßnahmen nach Augenkontakt : Eventuell vorhandene Kontaktlinsen nach Möglichkeit entfernen. Weiter ausspülen. Bei 
Kontakt Augen sofort mindestens 15 Minuten mit viel Wasser spülen. Ärztlichen Rat 
einholen/ärztliche Hilfe hinzuziehen. 

Erste-Hilfe-Maßnahmen nach Verschlucken : Bei Verschlucken: Mund ausspülen. KEIN Erbrechen herbeiführen. Der betroffenen Person 
nichts zu trinken geben, auch wenn diese bei vollem Bewusstsein ist. Ärztlichen Rat 
einholen/ärztliche Hilfe hinzuziehen. 

4.2. Wichtigste akute und verzögert auftretende Symptome und Wirkungen 

Symptome/Wirkungen nach Einatmen : Keine. 
Symptome/Wirkungen nach Hautkontakt : Kann allergische Hautreaktionen verursachen. 
Symptome/Wirkungen nach Augenkontakt : Verursacht schwere Augenreizung. 
Symptome/Wirkungen nach Verschlucken : Kann Reizungen des Verdauungstrakts, Übelkeit, Erbrechen und Durchfall hervorrufen. 

Bauchschmerzen. 

4.3. Hinweise auf ärztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung 

Symptomatisch behandeln. 

ABSCHNITT 5: Maßnahmen zur Brandbekämpfung 

5.1. Löschmittel 

Geeignete Löschmittel : Trockenlöschmittel, CO2 oder Wassersprühstrahl oder gewöhnlicher Schaum. 
Ungeeignete Löschmittel : Keine. 

5.2. Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren 

Gefährliche Zerfallsprodukte im Brandfall : Beim Verbrennen Bildung von: Kohlenstoffoxide (CO und CO2). 

5.3. Hinweise für die Brandbekämpfung 

Löschanweisungen : Löschwasser nicht ins Abwasser oder in Wasserläufe fließen lassen. 
Schutz bei der Brandbekämpfung : Brandabschnitt nicht ohne ausreichende Schutzausrüstung, einschließlich Atemschutz 

betreten. 

ABSCHNITT 6: Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung 

6.1. Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen, Schutzausrüstungen und in Notfällen anzuwendende Verfahren 

Allgemeine Maßnahmen : Berührung mit den Augen und der Haut vermeiden. 

Nicht für Notfälle geschultes Personal 
Schutzausrüstung : Weitere Angaben: siehe Abschnitt 8 "Begrenzung und Überwachung der 

Exposition/Persönliche Schutzausrüstung". 
Notfallmaßnahmen : Verunreinigten Bereich lüften. 

Einsatzkräfte 
Schutzausrüstung : Weitere Angaben: siehe Abschnitt 8 "Begrenzung und Überwachung der 

Exposition/Persönliche Schutzausrüstung". 

6.2. Umweltschutzmaßnahmen 

Freisetzung in die Umwelt vermeiden. Nicht in die Kanalisation oder Wasserläufe gelangen lassen. Falls das Produkt in die Kanalisation oder 
öffentliche Gewässer gelangt, sind die Behörden zu benachrichtigen. 

6.3. Methoden und Material für Rückhaltung und Reinigung 

Reinigungsverfahren : Eindämmen oder aufnehmen von verschütteter Flüssigkeit mit Erde oder anderen 
Absorptionsmitteln. Nach der Reinigung Spuren mit Wasser wegspülen. 

Sonstige Angaben : Auf sichere Weise gemäß den lokalen/ nationalen Vorschriften entsorgen. 
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6.4. Verweis auf andere Abschnitte 

ABSCHNITT 8. ABSCHNITT 11. ABSCHNITT 13. 

ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung 

7.1. Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung 

Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung : Berührung mit den Augen und der Haut vermeiden. Darf nicht in die Hände von Kindern 
gelangen. 

Hygienemaßnahmen : Bei Gebrauch nicht essen, trinken oder rauchen. Nach Handhabung des Produkts immer 
die Hände waschen. Alle kontaminierten Kleidungsstücke sofort ausziehen und vor 
erneutem Tragen waschen. 

7.2. Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berücksichtigung von Unverträglichkeiten 

Lagerbedingungen : An einem gut belüfteten Ort aufbewahren. Behälter dicht verschlossen halten. Kühl halten. 
Unverträgliche Produkte : Von Nahrungsmitteln, Getränken und Futtermitteln fernhalten. 

7.3. Spezifische Endanwendungen 

Landwirtschaftliche Pestizide. 

ABSCHNITT 8: Begrenzung und Überwachung der Exposition/Persönliche Schutzausrüstungen 

8.1. Zu überwachende Parameter 

DNEL- und PNEC-Werte 

Eugenol (97-53-0) 

DNEL/DMEL (Arbeitnehmer) 

Langzeit - systemische Wirkung, dermal 6 mg/kg Körpergewicht/Tag 

Langfristige - systemische Wirkung, inhalativ 21,2 mg/m³ 

DNEL/DMEL (Allgemeinbevölkerung) 

Langfristige - systemische Wirkung, oral 3 mg/kg Körpergewicht/Tag 

Langfristige - systemische Wirkung, inhalativ 5,22 mg/m³ 

Langzeit - systemische Wirkung, dermal 3 mg/kg Körpergewicht/Tag 

PNEC (Wasser) 

PNEC aqua (Süßwasser) 1,13 µg/L 

PNEC aqua (Meerwasser) 113 µg/L 

PNEC aqua (intermittierend, Süßwasser) 11,3 µg/L 

PNEC (Sedimente) 

PNEC Sediment (Süßwasser) 81 µg/kg tg 

PNEC Sediment (Meerwasser) 8,1 µg/kg tg 

PNEC (Boden) 

PNEC Boden 15,5 µg/kg tg 
 

Geraniol (106-24-1) 

DNEL/DMEL (Arbeitnehmer) 

Langzeit - systemische Wirkung, dermal 12,5 mg/kg Körpergewicht/Tag 

Langzeit - lokale Wirkung, dermal 11,8 mg/cm² 
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Geraniol (106-24-1) 

Langfristige - systemische Wirkung, inhalativ 161,6 mg/m³ 

DNEL/DMEL (Allgemeinbevölkerung) 

Langfristige - systemische Wirkung, oral 13,75 mg/kg Körpergewicht/Tag 

Langfristige - systemische Wirkung, inhalativ 47,8 mg/m³ 

Langzeit - systemische Wirkung, dermal 7,5 mg/kg KW/Tag 

Langzeit - lokale Wirkung, dermal 11,8 mg/cm² 

PNEC (Wasser) 

PNEC aqua (Süßwasser) 10,8 µg/L 

PNEC aqua (Meerwasser) 1,08 µg/L 

PNEC aqua (intermittierend, Süßwasser) 108 µg/L 

PNEC (Sedimente) 

PNEC Sediment (Süßwasser) 115 µg/kg tg 

PNEC Sediment (Meerwasser) 11,5 µg/kg tg 

PNEC (Boden) 

PNEC Boden 16,7 µg/kg tg 

PNEC (STP) 

PNEC Kläranlage 700 µg/L 
 

Thymol (89-83-8) 

DNEL/DMEL (Arbeitnehmer) 

Langzeit - systemische Wirkung, dermal 14 mg/kg Körpergewicht/Tag 

Langfristige - systemische Wirkung, inhalativ 49,3 mg/m³ 

DNEL/DMEL (Allgemeinbevölkerung) 

Langfristige - systemische Wirkung, oral 5 mg/kg Körpergewicht/Tag 

Langfristige - systemische Wirkung, inhalativ 7,4 mg/m³ 

Langzeit - systemische Wirkung, dermal 5 mg/kg Körpergewicht/Tag 

PNEC (Wasser) 

PNEC aqua (Süßwasser) 3,2 – 38 µg/L 

PNEC aqua (Meerwasser) 0,32 – 3,8 µg/L 

PNEC aqua (intermittierend, Süßwasser) 32 µg/L 

PNEC aqua (intermittierend, Meerwasser) 3,2 µg/L 

PNEC (Sedimente) 

PNEC Sediment (Süßwasser) 492 – 3160 µg/kg tg 

PNEC Sediment (Meerwasser) 49,2 – 316 µg/kg tg 

PNEC (Boden) 

PNEC Boden 96,4 – 606 µg/kg tg 

PNEC (STP) 

PNEC Kläranlage 396 – 10000 µg/L 
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8.2. Begrenzung und Überwachung der Exposition 

Geeignete technische Steuerungseinrichtungen 
Geeignete technische Steuerungseinrichtungen: 
Allgemein gute Belüftung. Augen-Notduschen sollten in unmittelbarer Nähe einer möglichen Exposition verfügbar sein. 

Persönliche Schutzausrüstung 
Persönliche Schutzausrüstung: 
Handschuhe. Schutzanzug. 
Persönliche Schutzausrüstung - Symbol(e): 

   

Augen- und Gesichtsschutz 
Augenschutz: 
Schutzbrille oder Sicherheitsgläser 

Hautschutz 
Haut- und Körperschutz: 
Labormantel. Normale Arbeitsanzüge 
 
Handschutz: 
Schutzhandschuhe aus Butyl-Kautschuk. Neopren/Viton® 

Atemschutz 
Atemschutz: 
Bei unzureichender Belüftung Atemschutz tragen. 

ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften 

9.1. Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften 

Aggregatzustand : Flüssig 
Farbe : Beige. 
Aussehen : Viskos. Capsule suspension. 
Geruch : Oil of cloves. 
Geruchsschwelle : Nicht verfügbar 
Schmelzpunkt : ≈ 0 °C 
Gefrierpunkt : Nicht verfügbar 
Siedepunkt : ≈ 100 °C 
Entzündbarkeit : Nicht anwendbar 
Untere Explosionsgrenze : Nicht verfügbar 
Obere Explosionsgrenze : Nicht verfügbar 
Flammpunkt : > 200 °F 
Zündtemperatur : Nicht verfügbar 
Zersetzungstemperatur : Nicht verfügbar 
pH-Wert : 5,7 
Viskosität, kinematisch : Nicht verfügbar 
Löslichkeit : Mit Wasser mischbar. 
Verteilungskoeffizient n-Oktanol/Wasser (Log Kow) : Nicht verfügbar 
Dampfdruck : Nicht verfügbar 
Dampfdruck bei 50°C : Nicht verfügbar 
Dichte : Nicht verfügbar 
Relative Dichte : 1035 @ 20°C 
Relative Dampfdichte bei 20°C : Nicht verfügbar 
Partikeleigenschaften : Nicht anwendbar 

9.2. Sonstige Angaben 

Keine weiteren Informationen verfügbar 
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ABSCHNITT 10: Stabilität und Reaktivität 

10.1. Reaktivität 

Keine. 

10.2. Chemische Stabilität 

Unter normalen Anwendungsbedingungen stabil. 

10.3. Möglichkeit gefährlicher Reaktionen 

Keine - bei bestimmungsgemäßer Verwendung. 

10.4. Zu vermeidende Bedingungen 

Vor Gefrieren schützen. 

10.5. Unverträgliche Materialien 

Starke Oxidationsmittel. 

10.6. Gefährliche Zersetzungsprodukte 

Beim Verbrennen Bildung von: Kohlenstoffoxide (CO und CO2). 

ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben 

11.1. Angaben zu den Gefahrenklassen im Sinne der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 

Akute Toxizität (Oral) : Nicht eingestuft 
Akute Toxizität (Dermal) : Nicht eingestuft 
Akute Toxizität (inhalativ) : Nicht eingestuft 
Zusätzliche Hinweise : Kann Reizungen des Verdauungstrakts, Übelkeit, Erbrechen und Durchfall hervorrufen 

Bauchschmerzen 
 

Mevalone  

ATE CLP (oral) 7000 mg/kg 

ATE CLP (Staub, Nebel) 150 mg/l/4h 
 

Eugenol (97-53-0) 

LD50 (oral, Ratte) > 2000 mg/kg Körpergewicht Animal: rat, Animal sex: male, Guideline: OECD Guideline 
423 (Acute Oral toxicity - Acute Toxic Class Method) 

LD50 oral > 2000 mg/kg Körpergewicht 

LD50 dermal > 2000 mg/kg Körpergewicht 

LC50 inhalativ - Ratte (Staub/Nebel) > 2580 mg/l 
 

Geraniol (106-24-1) 

LD50 (oral, Ratte) 3600 mg/kg Körpergewicht Animal: rat, 95% CL: 2840 - 4570 

LD50 oral 2100 mg/kg Körpergewicht 

LD50 (dermal, Kaninchen) > 5000 mg/kg Körpergewicht Animal: rabbit 

LD50 dermal > 5000 mg/kg Körpergewicht 
 

Thymol (89-83-8) 

LD50 (oral, Ratte) 980 mg/kg Körpergewicht 

LD50 (dermal, Ratte) > 2000 mg/kg Körpergewicht Animal: rat, Guideline: other: 
 

Ätz-/Reizwirkung auf die Haut : Nicht eingestuft () 
pH-Wert: 5,7 
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Schwere Augenschädigung/-reizung : Verursacht schwere Augenreizung. 
pH-Wert: 5,7 

 

Sensibilisierung der Atemwege/Haut : Kann allergische Hautreaktionen verursachen. 
 

Keimzellmutagenität : Nicht eingestuft 
 

Karzinogenität : Nicht eingestuft 
 

Geraniol (106-24-1) 

NOAEL (chronisch, oral, Tier, männlich, 2 Jahre) 60 mg/kg Körpergewicht Animal: mouse, Animal sex: male, Guideline: OECD Guideline 
453 (Combined Chronic Toxicity / Carcinogenicity Studies) 

 

Reproduktionstoxizität : Nicht eingestuft 
 

Spezifische Zielorgan-Toxizität bei einmaliger 
Exposition 

: Nicht eingestuft 

 

Spezifische Zielorgan-Toxizität bei wiederholter 
Exposition 

: Nicht eingestuft 

 

Eugenol (97-53-0) 

NOAEL (subchronisch, oral, Tier, männlich, 90 Tage) ≥ 900 mg/kg Körpergewicht Animal: mouse, Animal sex: male, Guideline: other: 

NOAEL (subchronisch, oral, Tier, weiblich, 90 Tage) 450 mg/kg Körpergewicht Animal: mouse, Animal sex: female, Guideline: other: 
 

Geraniol (106-24-1) 

NOAEL (dermal, Ratte/Kaninchen, 90 Tage) 300 mg/kg Körpergewicht Animal: rat, Guideline: other:, Guideline: other: 
 

Thymol (89-83-8) 

NOAEL (oral, Ratte, 90 Tage) > 667 mg/kg Körpergewicht Animal: rat 
 

Aspirationsgefahr : Nicht eingestuft 
 

Geraniol (106-24-1) 

Viskosität, kinematisch 9,33 mm²/s 

11.2. Angaben über sonstige Gefahren 

Keine weiteren Informationen verfügbar 

ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben 

12.1. Toxizität 

Gewässergefährdend, kurzfristige (akut) : Nicht eingestuft 
Gewässergefährdend, langfristige (chronisch) : Schädlich für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung. 
 

Eugenol (97-53-0) 

LC50 - Fisch [1] 5,6 mg/l 

LC50 - Fisch [2] 13 mg/l 

EC50 - Krebstiere [1] 1,13 mg/l 

EC50 - Andere Wasserorganismen [1] 1,9 mg/l waterflea 

EC50 - Andere Wasserorganismen [2] 15,4 mg/l 

EC50 72h - Alge [1] 24 mg/l 
 

Geraniol (106-24-1) 

LC50 - Fisch [1] 22 mg/l 

EC50 - Krebstiere [1] 10,8 mg/l Test organisms (species): Daphnia magna 

EC50 - Andere Wasserorganismen [1] 10,8 mg/l waterflea 

EC50 - Andere Wasserorganismen [2] 13,1 mg/l 
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Geraniol (106-24-1) 

EC50 72h - Alge [1] 13,1 mg/l Test organisms (species): Desmodesmus subspicatus (previous name: 
Scenedesmus subspicatus) 

 

Thymol (89-83-8) 

LC50 - Fisch [1] 3,2 mg/l 

EC50 - Krebstiere [1] 3,2 ml/l 

EC50 72h - Alge [1] 14 mg/l 

LOEC (chronisch) 4 mg/l Test organisms (species): Daphnia magna Duration: '21 d' 

NOEC (chronisch) 2 mg/l Test organisms (species): Daphnia magna Duration: '21 d' 

12.2. Persistenz und Abbaubarkeit 

Mevalone  

Persistenz und Abbaubarkeit Produkt ist biologisch abbaubar. 
 

Eugenol (97-53-0) 

Persistenz und Abbaubarkeit Leicht biologisch abbaubar. 

Biologischer Abbau 100 % 
 

Geraniol (106-24-1) 

Persistenz und Abbaubarkeit Nicht festgelegt. 
 

Thymol (89-83-8) 

Persistenz und Abbaubarkeit Leicht biologisch abbaubar. 

Biologischer Abbau 100 % 

12.3. Bioakkumulationspotenzial 

Mevalone  

Bioakkumulationspotenzial Bioakkumulation unwahrscheinlich. 
 

Eugenol (97-53-0) 

Verteilungskoeffizient n-Oktanol/Wasser (Log Pow) 2,27 

Verteilungskoeffizient n-Oktanol/Wasser (Log Kow) 1,83 @ 30ºC 

Bioakkumulationspotenzial Es tritt keine Bioakkumulation ein. 
 

Geraniol (106-24-1) 

Verteilungskoeffizient n-Oktanol/Wasser (Log Pow) 3,5 

Verteilungskoeffizient n-Oktanol/Wasser (Log Kow) 2,6 @ 25ºC 
 

Thymol (89-83-8) 

BKF - Fisch [2] 19 l/kg 

Verteilungskoeffizient n-Oktanol/Wasser (Log Pow) 3,3 

Bioakkumulationspotenzial Bioakkumulation unwahrscheinlich. 

12.4. Mobilität im Boden 

Eugenol (97-53-0) 

Ökologie - Boden Wenig löslich in: Wasser. 
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Geraniol (106-24-1) 

Ökologie - Boden Mit Wasser mischbar. 
 

Thymol (89-83-8) 

Normalisierter Adsorptionskoeffizient für organischen 
Kohlenstoff (Log Koc) 

1500 @ 20ºC 

12.5. Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung 

Mevalone  

Dieser Stoff/Gemisch erfüllt nicht die PBT-Kriterien der REACH-Verordnung, Anhang XIII. 

Dieser Stoff/Gemisch erfüllt nicht die vPvB-Kriterien der REACH-Verordnung, Anhang XIII. 
 

Komponente 

Stoffe, die die PBT-Kriterien gemäß REACH Anhang 
XIII nicht erfüllen 

Eugenol (97-53-0), Geraniol (106-24-1), Thymol (89-83-8) 

Stoffe, die die vPvB-Kriterien gemäß REACH Anhang 
XIII nicht erfüllen 

Eugenol (97-53-0), Geraniol (106-24-1), Thymol (89-83-8) 

12.6. Endokrinschädliche Eigenschaften 

Keine weiteren Informationen verfügbar 

12.7. Andere schädliche Wirkungen 

Keine weiteren Informationen verfügbar 

ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung 

13.1. Verfahren der Abfallbehandlung 

Verfahren der Abfallbehandlung : Auf sichere Weise gemäß den lokalen/ nationalen Vorschriften entsorgen. 
HP-Code : HP8 - ‚ätzend‘: Abfall, der bei Applikation Hautverätzungen verursachen kann. 

HP14 - ‚ökotoxisch‘: Abfall, der unmittelbare oder mittelbare Gefahren für einen oder 
mehrere Umweltbereiche darstellt oder darstellen kann. 

ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport 

Gemäß ADR / IMDG / IATA / ADN / RID 

ADR IMDG IATA ADN RID 

14.1. UN-Nummer oder ID-Nummer 

Kein Gefahrgut im Sinne der Transportvorschriften 

14.2. Ordnungsgemäße UN-Versandbezeichnung 

Nicht geregelt Nicht geregelt Nicht geregelt Nicht geregelt Nicht geregelt 

14.3. Transportgefahrenklassen 

Nicht geregelt Nicht geregelt Nicht geregelt Nicht geregelt Nicht geregelt 

14.4. Verpackungsgruppe 

Nicht geregelt Nicht geregelt Nicht geregelt Nicht geregelt Nicht geregelt 

14.5. Umweltgefahren 

Nicht geregelt Nicht geregelt Nicht geregelt Nicht geregelt Nicht geregelt 

Keine zusätzlichen Informationen verfügbar 
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14.6. Besondere Vorsichtsmaßnahmen für den Verwender 

Landtransport 
Nicht geregelt 
 
Seeschiffstransport 
Nicht geregelt 
 
Lufttransport 
Nicht geregelt 
 
Binnenschiffstransport 
Nicht geregelt 
 
Bahntransport 
Nicht geregelt 

14.7. Massengutbeförderung auf dem Seeweg gemäß IMO-Instrumenten 

Nicht anwendbar 

ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften 

15.1. Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften für den Stoff oder das 
Gemisch 

EU-Verordnungen 

REACH Anhang XVII (Beschränkungsliste) 
Enthält keine Stoffe, die im REACH-Anhang XVII (Beschränkungsbedingungen) gelistet sind 

REACH Anhang XIV (Zulassungsliste) 
Enthält keine Stoffe, die im REACH-Anhang XIV (Zulassungsliste) gelistet sind 

REACH Kandidatenliste (SVHC) 
Enthält keine Stoffe, die auf der REACH-Kandidatenliste gelistet sind 

PIC-Verordnung (Vorherige Zustimmung nach Inkenntnissetzung) 
Enthält keine Stoffe, die auf der PIC-Liste (Verordnung EU 649/2012 über die Aus- und Einfuhr gefährlicher Chemikalien) gelistet sind 

POP-Verordnung (Persistente Organische Schadstoffe) 
Enthält keine Stoffe, die auf der POP-Liste (Verordnung EU 2019/1021 über persistente organische Schadstoffe) gelistet sind 

Ozon-Verordnung (2024/590) 
Enthält keine Stoffe, die auf der Ozon-Abbau-Liste (Verordnung EU 2024/590 über Stoffe, die zum Abbau der Ozonschicht führen) gelistet sind 

Verordnung (EG) des Rates über die Kontrolle von Gütern mit doppeltem Verwendungszweck 
Enthält keine Stoffe, die in der VERORDNUNG DES RATES (EG) zur Kontrolle von Gütern mit doppeltem Verwendungszweck aufgeführt sind. 

Verordnung zu Ausgangsstoffen für Explosivstoffe (EU 2019/1148) 
Enthält keine Stoffe, die auf der Liste zu Ausgangsstoffen für Explosivstoffe (Verordnung EU 2019/1148 über die Vermarktung und Verwendung 
von Ausgangsstoffen für Explosivstoffe) gelistet sind 

Drogenausgangsstoff-Verordnung (EC 273/2004) 
Enthält keine Stoffe, die auf der Drogenausgangsstoff-Liste (Verordnung EG 273/2004 über die Herstellung und das Inverkehrbringen bestimmter 
Substanzen, die bei der unerlaubten Herstellung von Suchtstoffen und psychotropen Substanzen verwendet werden) gelistet sind 

Nationale Vorschriften 

Deutschland 
VOC Verordnung (ChemVOCFarbV) :  
 
Beschäftigungsbeschränkungen : Beschränkungen gemäß Mutterschutzgesetz (MuSchG) beachten. 

Beschränkungen gemäß Jugendarbeitsschutzgesetz (JArbSchG) beachten. 
Wassergefährdungsklasse (WGK) : WGK 2, Deutlich wassergefährdend (Einstufung nach AwSV, Anlage 1). 
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Störfall-Verordnung (12. BImSchV) : Unterliegt nicht der Störfall-Verordnung (12. BImSchV) 

15.2. Stoffsicherheitsbeurteilung 

Für die folgenden Stoffe dieses Gemischs wurde eine Stoffsicherheitsbeurteilung durchgeführt: 
Eugenol 
Geraniol 
Thymol 

ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben 

Änderungshinweise: 
SDS aktualisiert und neu formatiert. Keine Änderung der Klassifizierung. 
 

Abkürzungen und Akronyme: 

CAS-Nr. Chemical Abstract Service - Nummer 

IATA Verband für den internationalen Lufttransport 

 IBC Code = International Code for the Construction and Equipment of Ships Carrying Dangerous Chemicals in Bulk 
(IMO) 

IMDG Gefahrgutvorschriften für den internationalen Seetransport 

PBT Persistenter, bioakkumulierbarer und toxischer Stoff 

REACH Verordnung zur Registrierung, Bewertung, Zulassung und Beschränkung chemischer Stoffe, Verordnung (EG) Nr. 
1907/2006 

RID Ordnung für die internationale Eisenbahnbeförderung gefährlicher Güter 

vPvB Sehr persistent und sehr bioakkumulierbar 

 
Datenquellen : Sicherheitsdokumente des Lieferanten. 
 

Vollständiger Wortlaut der H- und EUH-Sätze: 

Acute Tox. 4 (Oral) Akute Toxizität (oral), Kategorie 4 

Aquatic Chronic 2 Chronisch gewässergefährdend, Kategorie 2 

Aquatic Chronic 3 Chronisch gewässergefährdend, Kategorie 3 

Eye Dam. 1 Schwere Augenschädigung/Augenreizung, Kategorie 1 

Eye Irrit. 2 Schwere Augenschädigung/Augenreizung, Kategorie 2 

Skin Corr. 1B Verätzung/Reizung der Haut, Kategorie 1, Unterkategorie 1B 

Skin Irrit. 2 Verätzung/Reizung der Haut, Kategorie 2 

Skin Sens. 1 Sensibilisierung der Haut, Kategorie 1 

Skin Sens. 1B Sensibilisierung der Haut, Kategorie 1B 

H302 Gesundheitsschädlich bei Verschlucken. 

H314 Verursacht schwere Verätzungen der Haut und schwere Augenschäden. 

H315 Verursacht Hautreizungen. 

H317 Kann allergische Hautreaktionen verursachen. 

H318 Verursacht schwere Augenschäden. 

H319 Verursacht schwere Augenreizung. 

H411 Giftig für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung. 

H412 Schädlich für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung. 
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Vollständiger Wortlaut der H- und EUH-Sätze: 

EUH401 Zur Vermeidung von Risiken für Mensch und Umwelt die Gebrauchsanleitung einhalten. 

Sicherheitsdatenblatt (SDB), EU 

Diese Informationen basieren auf unserem aktuellen Wissen und sollen das Produkt nur im Hinblick auf Gesundheit, Sicherheit und 
Umweltbedingungen beschreiben. Sie dürfen also nicht als Garantie für spezifische Eigenschaften des Produktes ausgelegt werden. 
 


